
Oeffentliche Vendu.
Freitags den 2V. September, um 12 Uhr

Mittags, soll auf dem Platze selbst, in Oder-
Sancona Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich
verkauft werden :

Eine 3 stöckigte steinerne Mahlmuhle,
und 37 Acker Land ; gclc»

in besagtem Tannschip
Caunty, an der Stra-

ss't g» ße welche nachCharlestann-
führt. Die Mühle liegt an

einem niefehlendem Strohm, einem Zweig
der Saucona Criek, ist gut und dauerhaft
von Steinen gebaut.

Das Mnhlwerk ist im besten Stande mit
4 paar Burr Mühlsteinen, und sowohl für
Merchant als Kundeu-Arbeit eingerichtet.?
Die anderen Verbeßerungen auf dem Lande
sind ein großes 2-stöckigteS steinernes Wohn-
bauS, mit einer angebauten Küche, eine
Främ » Scheuer, und andere Nebengebäude,
ein vornehmer Appel-Banmgarte» nnd ande-
re Ost-Vänme, sind auf dem Lande. Unge-
fähr 10 Acker davon ist schwamm - Land und
das Uebrige Banland, gut in Fensen, und
sonst in der besten Ordnung. Ein anderer
vorzüglicher Mnhlsitz ist auf dem Lande.?
Die prächtige Lage der Mühle (bekannt un-
ter dem Namen Engelman'S Mühle,) in der
berühmten Saucona Valley, in der frucht-
barsten nnd reichsten Gegend in, Staate, wel-
ches dies Eigenthum zu einem so Schätzba-
ren macht, als nur irgendwo zum Verkauf
ausgeboten werden kann, und es ist beson-
ders der Aufmerksamkeit von Kauflustigen
werth.

Die Bedingungen worunter daS Eigen-
thum verkauft werden wird, sind: Das
Kanfsgrld auf den 2!>sten März nächstens
zn bezahle», wo zur nämlichen Zeit ein Died
mit einen unstreitigen Recht, und Besitz gege-
ben werden soll.

»irr-Wer das Eigenthum vor dem Ver-
kaufstage iu Augenschein zu nehmen wünscht,
beliebe sich deßwegen auf dem Platze selbst zu
melden.

Anfwartung soll am Verkaufstage gegeben
werden von

A. K- Witman, Assignie
von Henry B e i t l e r.

Juli 24, uqbV

Eine schätzbare Vanerei.
Da der Unterschriebene wünscht nach We-

sten zu ziehen, so ist er gesonnen seine schätzba-
re Banerei, gelegen in Ober-Milford Tann-
schip, Lecha Cannty, ungefähr I , Meile vo»
Millerstaun, an der Straße die von gemel-
deten Ort nach BoyerStauu führt, uud unge-
fähr Meile von Scheimersville,

Dnrch privat Handel
zum Verkauf an. Dieselbe gränzt an Län-
der von Emannel Wetzel, John Preisch und
andere ; enthaltend »5 Acker und 8 Ruthen ;
ein hinlänglicher Theil davon ist Holzland,
ungefähr 4 Acker davon sind vortreffliche
Wiesen, wodurch zwei Wasser - Ströme flie-
ßen, und das Uebrige ist gutes Bauland nn-
ter gnten Fensen und überhaupt sonst in der
besten Ordnung. Auch befinden sich zwei
Banmgärten mit aller Art Obst, als Zlepfel,
Beeren, Kirschen, Pfirsiche ?c. dabei. Da-
raus ist errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
U'iMiWotnchaus, ein ciiistocl'igres

«sM«sUsteinerne6 Wohnhaus, eine steiner-
ne Schweizer-Scheuer, ein Wagenhaus, ein-
Epringhaus mit emer guten niefeblenden
Springe. Auch befindet sich eine Pumpe mit
einer niefehlenden Quelle vor dem Hause.

Obiges Eigenthum >st sehr wohl mit Was-ser nnd Wasser - Gewalt versehen, welcher
Umstand es zu einem schicklichen Ort für die
Errichtung cincrßrcnucrci oder Gerberei ma-
che» würde.

Kauflustige sollte» diese Gelegenheit nicht
unbenutzt vorübergehe» laßen, indem es ein
wrrthvolles Eigenthum ist. Man melde sich
bei dem Unterschriebene» der darauf wohnt,
welcher alle verlangte Auskunft darüber ge-
ben wird. Die Bedingungen werde» so
leicht als möglich gemacht werde». Ein un-
streitiges Recht nnd Besitz kann bis den er»
flcn nächsten April gegeben werden.

John Reiß.
Juni 2«. nq?KM

Schatzbares Eigenthum
(Nif öffentlicher Vendu zn verkaufen.

Sainstags den 24ste» August um Ulw
Vor»iittags soll ausdem Eigenthum selbst öf-
fentlich verkauft werden :

No. I.?Eine Lotte Land,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Eannty; gränzend an Land von Daniel
Eberhard, Charles Fair und andern, enthal-
tend ungefähr 17 Acker. Das Land ist in
dem beste» Culturstande, und sehr gut iu Fen-sen.

No. 2.?Ein Strich Land,
gelegen i» den nämlichen Taunschip ; grän-
zend an Land der Vereinigten Brüdern/Hen-
ry Christ und andern ; enthaltend 5 Acker.
Das Land ist gut in Fensen und liegt an der
öffentlichen Straße, welche von Emaus nach
Charlestauu fuhrt, und würde eine vorzüg-
liche Lotte sei», um darauf zn bauen.

No. 3.?Eine Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschiv z gränzend
a» Land von John Knanß, letzthin Israel
Tool, und andern ; enthaltend iv Acker
-t Acker davon ist gutes Holzland, das Ue-
brige gnies Bau- und Schwammland, mit
fließendem Waßer daranf?alles gut in Fen-sen.

No. 4.?Ein Strich Holzland,
. gelegen in Salzburg Taunschip ;

gränzend an Land von Joel Keck,J.
Knauß, Jacob Marks »nd andern;
enthaltend 80 Acker des vornehmste»

Holzes.
ES ist ein Theil des liegenden Nermögens

des verstorbenen Jacob Christ, letzthin
von E»>a»s.

Die Bedingungen au, Veikaufstage nnd
Aufwartnng von

Job» D. Lawall, Agent fiir
James Cbrist, Er'or.

Juli «7. nqbA

Ocffcntlicbe Vcndu.
Auf Samstags den 17ten August, um 1

Uhr Nachmittags, soll a»s dem Platze selbst,
auf öffentlicher Vendu verkauft werde»,

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen an den öffentlichen Straßen welche
von Balliet's »ach dein Schlät-Damm, u»d
von Balliet'S nach Siegfried's Nrncke führ-
en, in Nord-Whcithall Zaunschip, Lecha Co
stoßend an Land vo» Stepben Z. alliet, jun.,
Jacob Roth nnd andere, enthaltend !> Acker
und 88 Ruthe». Darauf ist errichtet,

Ein I nnd ein balb sleckiqtes
'--'iM Främ-Scheuer, ein guter nie-

feblender Brunnen nabe bei dem Hause, ver-
schiedene Arten Lchstbnume,s ,v. Die
Lotte ist bequem in Felder eingetheilt und g»t
in Fensen.

Es ist eines der vorzüglichsten Lotte» i» der
Gegend »nd würde si.l, s«r einiges Geschäftzn betreiben schicken. Sin Schnbmacher wur
de es vortbeilbast finden, da« Geschäft dort
zu betreibe». Wer die Lotte in Augenschein
zu nebmen wünscht, beliebe sich bei dem Uu-
»erschriedencn zu melden.

Die Bedingungen sollen am T'erkansittage
bekannt gemacht werden und Credit u. Auf
Wartung gegeben werden, vo»

John Woodrinq.
Juli 11, naijiu

Privat Verkauf
von schätzbarem

liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hiermit das gan-
ze seines schätzbaren liegenden Vermögens, in
Nvrthampton Cannty, zum Privat Verkauf
an, nämlich : 33(1 Acker Land von erster Gü>
te nnd in einem hohen Cnltur Zustand, (in
geräumiger Felder vertheilt und unter gnten
Fensen,) den Flecken KreiderSville, nnd sei-
ne vortreffliche Mühlwcrkc in der Nähe des-
selben mit eingeschloßen.
Drei große Stohrhänser, ein Wohn-

hans und
mehrere Schaps an dem Lecha Canal, dicht
bei der Siegfried'S Brücke, ungefähr 2 Mei-
len von Kreidersville, und ein zweistöckigtes
steinernes Wohnhans und Lotte in dem Fle-
cken Freemansburg, au dem Lecha Canal, un-
gefähr 2 Meilen unterhalb Bethlehem.

Der Flecken Kreidersville ist schön gelegen,
an der großen Straße welche von Philadel-
phia nach Berwick an der SuSquehaniia
fuhrt, und wird von der Straße die von
Siegfried'S Brücke nach der Windkaft führt
durchkreuzt; 1K Meile» von Easton, IN Mei-
len von Bethlehem, 20 Meilen von Mauch-
Chunk, 8 Meilen von Allentauu und 2 Mei-
len von dem Lecha Canal, nnd enthält ein
großes geräumiges backstcinerneS Hotel, ei-
nen vorzüglichen Stohrstand (einer der besten
Landstohrplätze im ganzen Cannty) verschie-
dene Stohrhänser, !> andere Wohnungen vo»
verschiedene» Größen, mehrere Scheuern,
Schaps für Handwerker, ». s. w., so wie anch
eineßacksteinbrennereiund ein Schieferbruch,
woraus vorzüglicher Schiefer zum Decke»
von Dächer» erhalten werden.

Die Kaufmanns Mahlmühle
ist ein großes geräumiges 4stöckigles steiner-
nes Gebäude, 45 Fuß Front bei 55 Tiefe,
hat eine hinlängliche Wasser - Gewalt aus
der Hockendoqna Crick, einem uiefehlcndcn
Strom, und die ganze Gewalt dieses Stroms
mit einem Fall von 24 Fuß stehet der Müh-
le z» gebot. Die Mühle hat 5 Paar Steine,
wovon 4 Paar von den besten französischen
Burrs sind, und ist mit alle den neuen und
vorzüglichsten Maschiuercien versehen, alles
ans das bequemste eingerichtet, nnd das gan-
ze Mühlwerk, mit einem starken Damm uud
Müblräs, ist untcr gnter Reparatur; eine
Welschkorn-Dürre, Gyvs - Mühle, Welsch-
korn-Brecher und Schäler, und eine außcror-
denilich starke Dreschmaschine, sind mir dem
Mühlwerk verbünde». Nächst diesem ist »och
eine andere Wassergewalt von I4j Fnß, so
wie auch eine von I<i Fnß Fall anfdem Land.
Die Mühle liegt in einer reichen Frucht-Ge-
gend, und hat eine ausgedehnte Kundschaft.
Mehl und Produkte aller Art könne» bequem
nnd für niedrige Preise auf dem Lccha Canal
nach Easton, »nd von da nach den Märkte»
von Philadelphia und Neil - Aork, durch die
Pennsylvanischen, den Morris, Delaware
uud Rarita» Canäle verschickt werden. Die-
se Mühle bat auch eine vortheilbafte Lage
für den Handel des Lecha Canals auswärts
in die Kohlen Gegend?Das Land ist gut ge-
kalkt worden, zum Theil schon 2 Mal über
in den letztverfloßene» >3 Jahre». Ei» hin-
länglicher Theil ist Holzland, und gute Wie-
sen, es sind Anstalten getroffen bis an die
s(t Acker Wicsrngrnud zu wässern, welcher
eine gute südliche Lage hat, und mit wenig
Kosten in Ansfiihrniig gebracht werden.

Für Personen die das Mühl- und Stohr-
Geschäsr, so wie anch die Banerei weiNäuftig j
zu betreiben gesonnen sind, bietet dieses Ver-
mögen große Vortheile dar, die nicht in dieser
Gegend zn übertreffen sind, ,i»d die Lage des
Ganze», wen» man die Nähe jenes Canals,!
die bequeme und wohlfeile Verschiffung der
Produkte, den wohlfeilen Preis der Lebens-!
Mittel, Kohlen iind Holz, Wassergewalte zu
fast einiger beliebigen Ausdehnung (indem
noch mehr Wassergewalt ganz nahe dabei
für billige Preise zu habe» ist, die alle auf
dieses Vermögen geleitet und darauf auge-
wendet werden kann,) sehr gesunde Gegend,!
gute Nachbarschaft, Nähe zu Kirchen und
Schulen, iu Beiract't z«eht, bietet den Capi-
talien Vortheile dar für ausgedehnte Manu-
faktur Anlagen, welche i» der ganzen Lecha
Gegend nicht übertreffen werden können.?
Anch sind Spuren vo» Eisen Erz anf dem j
Lande, uud in der ganzen Umgegend ist Eisen
Erz zu finden.

Solche die das Vermögen in Augenschein
zunehmen wünschen, belieben sich bei dem
Unterschriebenen in Kreidersville zn melde» !
und für das Canal Vermöge» an der Sieg-
fried's Brücke bei Benoni Bates, daselbst
wohnhaft, so wie für daS Vermögen in Free-
mansbnrg bei Jacob Frceman, der dorr
wohnt. Ei» gutes unstreitiges Recht kann!
gegeben werden, nnd die Bedingungen wer-
den billig sein. Ai.fragen durch die Pest!
sollen püiiktlich beantwortet werden.?Sollte
das Vermögen nicht zusammen verkauft wer- j
den, so ist der Unterschriebene gesonnen es
theilweise zu verkaufen, wie folgt:

No. I.?Der Stobrst.nid
nnd Wobnnng dazu, (welches die nördöstli-
che Ecke des Flecke» Kreidersville ist) mit 3
Stohrhänier, noch einer a,>der»Woh»»»g. ei-
ner stei»er»e»Scheuer. verschiedenen Schaps,
bequem für Handwerker gelegen und jetzt vo»
mehrere» derselbe» bewohnt, 2 Brunn.» wo j
vo» einer Kalkstein - Wasser hat, eine große!
sieineriie Cisterue, »«d K.'» Acker Land.

No. 2.?Die Kaufmanns At'nble
mit alle der Maschinerei, Mnller- »nd .fti>
ser-Kebä«de »nd Werkstatt?, Etallnng für
beide, ei» großes Stohrhaiis fnr Flaue» Fä
Ber, «nd i<) Acker Land, »nd wenn cs ver

langt wird, so kann anch eines der Canal!
Stohrhänser z» dem Mühl Vermögen ver-!
kauft werden, oder eine Lotte am Canal.
No 3.?Das groste geräumige Back-

stemerue Holet
mit den nöthigen Anßengcbäiiden, einem
Brunnen vor der Thüre, einer großen stei«
nlrnen Cisterne, einem Aepfel Bannigarten,
Eis Haus »nd 12 Acker Land.

No 4.?Eiu Blockhaus
und Scheuer, Wagenhaus und andere Außen-
gebäude, mit einem gnten Epringhaus, und
andern Springen bequem bei der Stalluug,
uud K 0 Acker Land. Anf diesem Stück ist die
Wassergewalt vo» I4j Fnß und auch die von
,0 Fuß Fall.

No 5.?50 Acker Land,
mit einem 2stöckigte» steinernen Hans, 3K bei
2K Fuß, eiue große steinerne Cisterue und
andere Nebengebäude (die nordwestliche Ecke
des Fleckens Kreidersville, dcm Stohr und
Hotel gegenüber.)

No. t».?76 Acker Land,
mit einer angenehmen Wohnung und Lelms-
Haus und einem Block Stall, einer Springe
und Brunne» an der Thür. Hier sind An-
stalten gemacht eine Scheuer zu bauen. Die-
se beiden Striche (No. 5 und K) wiirden zu-sammen eine prächtige 4 Gäuls Vanerei
mache».

No. 7.-4 Acker Land
mit einem guten steinernen Stall uudSchlach-
Hans: eine sehr gnte Gelegenheit für eine
Butscherei.

No. B.?Eine Lotte von t Acker,
mit einem bequemen Hans, Spriughaus und
Stall.

No. 9.-2 Acker Land,
mit einem Kutschenmacher Schap.

No. Iv?Eine Lotte Holzland
von 18 Acker.

No. ll.?Eine LotteHolzland
von 10 Acker.

No. 12.?Der Stohrstand
an dem Lecha Canal bei Sicgsried's Brücke,
eine sehr gute Lage für Geschäfte, ein Wohn-
haus, 3 große Stohrhänser, in einem dersel-
ben wird jetzt ein Stohr gehalten der gute

Geschäfte thut, verschiedene Schaps für
Handwerker, Patent Heuwaage, ein Kohlen
nnd Holzhof, mit Itl Acker Land.

No. l.'i. ein bequemes 2stöckigtes
steinernes Wohnhans

I lind Lotte in Frccmaiisbnrg, an dem Lecha
I Canak, 2 Meilen unterhalb Bethlehem. Das
!Haus ist 27 Fuß in der Fronte, bei M Fuß
! tief.

Eine hinlängliche Quantität Wiesen und
Holzland wird zu jeder Lotte genießen wer-
den. Sollten Kauflustige wünsche» das
Land auf a»dere Art vertheilt zu habe», so
daß mehr oder weniger Land zu einer Lotte
oder Vanerei kommt, so kaun ihnen damit
gedient werden. Das Vermögen ist zur Ver-
theilung sehr bequem gelegen, nnd es kann so

! eingerichtet werden, daß der Strom Wasser
i dnrch eine jede Bauern fließt.

Die Vorräthe von Kaufmanns Güter in
jden verschiedenen Stohrs können mit de»
Gebägden verkauft werden, wenn es von den
Käufern gewünscht wird.

Wenn dieses Vermögen nicht bis zum 12.
> Tag des nächsten Novembers durch privat
! .Handel verkauft sein wird, so soll es an dem
besagten Tage in KreidersviUe öffentlich zum
Verkauf ausgeboteu werden.

George Weber.
Krcidersville, Penn., Juli 25) ngbV

Schätzbares Eigenthum
zum Plivat-Verkanf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
namtes Eigenthum dnrch Privat-Handel zu
verkaufen, nämlich:

Eine schatzbare Grnsidlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton und Aiui-Strasieu in der Stadt Allen-
taun ; gränzend südlich an gedachte Hamil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
K»ng, nördlich an eine öffentliche Alle» nnd
östlich an die Ann-Straße ; enthaltend in der
Front 57ä »nd in der Tiefe 23t) Fuß. Die
Vcrbeßerungen darauf bestehen ans einem

ziveistockigten backsteinernen
Wobnb a n s,

angebauten 2-stöckigten Kü-
che, einem großen Främ Schreiner - Cchap,
mit einem bequemen Främ - Wohnhause da-1
bei, nebst einer großen Främ-Scheuer u. an-
dern Nebengebäuden.

Es befindet sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, nnd das Hey--
draut Wasser ist au beiden Hänsern, so wie
an der Scheuer angebracht »nd eine sehr gro-
ße und gutgebaute Cisterue befindet sich auch

>i schöne Lage dieser Lotte macht das
Eigenthum nicht nnr zu einem der schönsten
»»d angenehmsten Wohnplätzcin der Stadt,
sondern es wurde auch einer der Ausgesuch-
testen Stände zur Verübnng irgend eines öf-
fentlichen Geschäfts machen, indem kaum ir-
gend in der Stadt eine so vortbeilbafte Lage
mel'r.i» haben ist, und ans diesem Grunde
besonders ist das benamte Eigenthum dir
Aufmerksamkeit von Kanflnstige» werth.

Wege» den Bedingungen die sehrannehin-
bar gemacht werden, wende man sich an dei.
nnlerschriebeneu Eigner, der in dem Haus.'
wohnt.

Jacob Colver.
t »qbv

Acbtllng!
Il n i o n G n ardeu!

»I Ihr habt Euch in voller Uniform
NI und sauber.» Gewebr zur Parade zn

versa',.»»ln, anf Samstags den 24
KXjU August, um I Ilbr Nachuiittags, ani

1/K Gastbause vo» HenryS t r o n ß,
1 t 7 in Snd-Wbeiihall Tauuschip, Lecha

Caunty. Pünktliche Beiw-Hiinng
ist erwartet. Abwesende sind einem

?ha!er Strafe untcrwoifeu. Auf Befehl des
EapitänS.

Gideeu Glilh S
Juli 31.

'

ligZM

Scheriff's Verkauf.
In Kraft und Infolge eines Befehls von

Levari Facias. ans der Court von Common
Pleas von Lecha Cauniy an mich gerichtet,

soll öffentlich verkauft werden auf Samstags
de» I7ten Angnst, um 1 Uhr Nachmittags,
am Gasthaiise von John Groß, in der
Stadt Allentau»,

Eine gewisie Lette Grnnd,
gelegen in der Wasserstraße der besagten
Stadt; gränzend mit der Front an gemelde-
te Straße, sndlich an eine Lotte des Jokn
Zloung »nd östlich an eine öffentliche Alle» ;

enthaltend in der Front Kl) »nd in der Tiefe
23V. Daraus ist errichtet

Ein 1 und ein halb Stock ho-
g!i.i bes raubgepslästertes W o h n-

u S, eine große vortreffliche neue
Scheuer, n. s. w.

Eiugezoge» und unter Ereention genom-
men, als das Eigenthum vo» Charles
K » a p p e » b e r g e r, seine Feoffee oder
Feoffees uud Gruudbewohner Uud wird
verkauft vo»

George Wetherhold, Scheriff.
Allentau», Juli L4, nq4m

Auditors Änzeigc.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von Jona-
than Bntz und Manaßes Butz, Administrato-
ren von der Hinterlassenschaft des verstorbe-
nen loiiat h a n Bn tz, letzthin von Nie«
der-Macungie Taunschip.

Und nun Mai 3. 1844, ernannte die Court
Christian Pretz, A. L. Ruhe und John Wag-
ner zn Auditors, »m besagte Rechnung zn
auditeii, überznsetteln uud Vertheilnug zn
machen, nnd der nächsten Waisencourt Be-
richt davon z» erstatten.

Aus den Urkuudtn

W. W. Selfridgc, Schr.
Die obenbenamten Auditors werden sich

am Donnerstag den Isten Angnst, um U>
Übr Vcrmittags, am s>anse von George
Haberacker, in Alleutauu, versammeln,
allwo sich alle Jiitereftirten eiiifiuden »lögeu,
wenn sie es für gut befinden.

Juli 24. nq3in

Auditors Anzeige.
In der Court von Common Pletlsvon

Lecha Cauuty.
In der Sache der Rechnung von David

Gehman und Abraham Bechtel, Assignies von
Jacob Hallman und seiner Frau Sarah, un-
ter einer freiwilligen Uebcrschrcibnng.

Und iinn Mai 3,131 I,ernaii»te die Court
Charles Foster, Joslnia Stähler und Jesse
Samuels als Auditors, nm obige !)trll'unng

Ans den llikuiite».
Bezeug,s,

D.miel Mei tz, Proth.
Die obcnbenamten Auditors versammeln

sich zn den Endzweck ihrer Bestimmung, am
Donnerstag, den 22. Augnst, um u> Ilbr Vor-
mittags, am Hanse von I ohn G r'o fi, in
Allentauu, wann »nd woselbst sich alle inte-
rcssiric Personen einfinden können.

Jnli 24. tiqüm

OcffetttlLchc Vendu.
Freitgas den ltiten Angnst, um ltl Übr

Noi mittags, sollen ani Hanse des verstorbe-
nen John S e i p e l, lel-lbin von Ober-
Macnngie Tannscinp, Lecha Canmn, folgende
Artikel anf öffentlicher Vendu verkauft wer-
ten, nämlich:

2 Pferde, ein Vorder-Glschirr, Rindsvieh,
Schweine, Schaafe, l Zweigänls Wagen mit
Baddy, Henlentern und Scl emel, 2 Pfliige
nnd 2 Eggen, ein Holzschlitten, Strobbaiik,
Windmüi'.e, eine Razce mit Geschirr, ei»
Satlel und Zanm, Hen bei der Tonne, ei»
vollständiges Schreinergescl'irr, eine Patent
Sperre, Welschkorn und Z iichweizen beim
Acker, Grnndbeeren ii» Grund, 2 Frucliiref-fe, ei» Schleifstein, 5, Betten mit Bettladen,
2 Tische, Stuhle, Oefen mit Rohr, eiue
Hausl.hr, Cärpets, Drahr, Eck- »nd Knchen-
Schrank, E'senk-Bel ». Häfe», Silber, Stän-
uer, Fäßer, 2 Barrel Eßig, »»d sonst noch ei-
ne große Verschiedenheit Hans-, Banei u- uud
Küchengeräthschafte» zu weiilänflig z» mel-
de».

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

George Seipel, ?
. ,

Jonas Seipel,
Juli 31. uq3ni

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, das; die lliiterschriebc-
nen als Ercemoren von der Hinterlassen-
schaft des verstorbene» Ivb» B a h l, letzl-
bin von Ober-Sancona, Lecha Cauuty, er-
nannl worden sind.?Alle, welche anf irgend
eine Art a» besagte Hinterlassenschaft schnl-
dig sind, werden aufgefordert innerhalb
Monate» abznbezahlen ?nnd Solche, wU.be
»o>h re>btinäßige Forderiinge» haben, belie-
ben il'ie Rrcl,i>»»ge» innerhalb besagier Zeitwohlbe>iätigt einznl'ändigcn, an

Jacob Light, )
Juli 17, uqkm

N a ch r i ch t
wird licrnnt gegeben, dag die Uüterschriebe-
nen als Erecutoren von ser Hiiilerlaße»-
Ichaft des verstorbenen G eorge K r a n ß,
lelzrhi» von Ober - Milford, Lecl>a Cann»>
ernannt worden sind.?Alle, welche auf ir-
gend eine Art an besagte Hinte, laßenschaflschuldig sind, werden aufgefordert innerhalb
3 Monaien abziibezahlen?nnd Solche, wel-
che noch rechtmäßige Forderungen baben, be-
lieben ibre Rechnungen inuerbalb besagte«Zeit wohlbestätigt cinzubändigeu, au

Daniel Kr.ills!,
,

Jonarban Kraim,
Juli 24,

Ei» schätzbarer
Wirthshaus- Stand,
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Samstags den 17ten August um t Uhr
Nachmittags, soll auf dem Platze selbst, nach-
stehendes schätzbare Eigenthum auf öffent-
licher Vcndu verkauft werden :

No. I.?Ein schätzbarer Wirthshaus-
Stand,

gelegen in Millerstaun, Lccha Caunty, (jctzt
bewohnt von Hen r y Gro ff,Z gränzend
an Land von Daniel Guth, Wittwe Wieand
uud andere; enthaltend 5 Acker, wovon 2
Acker Banland und der Rest vorzügliches
Wiesenland ist. Ein vorzüglicher Vannigar.
ten, so wie prächtiges fließendes Wasser ist
auf dem Lande. Die Gebäude bestehen a»S
einem

geräumigen Wirthshause,
geräumigen Scheuer,

und andere Neben-
Eine Puiupe mit

«« ist vor
Wirthshanse. DaS

ist nnter guten Fen-sen, in dem besten Cultur Zustande, und sonst
in guter Ordnung. Das obige ist ein vielbe-
suchter Wirthshausstand nnd ganz beson-
ders der Aufmerksamkeit der Kauflustigen
werth.

No. 2. Eine schätzbare Lotte

gelegen in Ober - Milford Tannschip, Lecha
Cannty, etwa eine Meile vo» Millerstaun ;
gränzend an Land von Charles Egner, Jesse
Nase »nd andern; enthaltend II Acker vor«
zügliches Holzland, welches entweder im Gan-
zen, in 2 Acker Lotten oder wie es sonst für
Käufer am Schicklichste» sein mag, verkauft
werden soll.

ßL?» Wer das Eigenthum vor dem Ver-
kaufstage zu besichtigen wünscht, beliebe sich
deßwegen bei irgend einem der Erecutoren
oder ausdem Eigenthum selbst zn melden.

Es ist ein Theil des hinterlaßene» liegen-
den Vermögens des verstorbenen Philip
Wesco, letzthin von Nieder - Macnngie
Tannschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage mid
Aufwartung von

Salomon Wesco,
Josepk Wesco,
John Wesco,
Israel Wesco,
Jonas Wesco,

Erecutoren.
Juli 31, 1844. nq3m

Waisengerichts Verkauf.
von schätzbarem Grund - Eigenthum.

Zufolge eines Befehls ans den, Waifcn-
gericht von Lecha Cannty, soll am Mittwoch
den 21 sten Angust, um > Übr Nachmittags,
auf dem Platze selbst, nachstehendes Eigen-
thum öffentlich verkauft werde», nämlich :

No. I.?Ein gewisier Strich Land,
gelegen in Ober-Sancona Taunschip, Lecha
Cauniy, gränzend an Land von Mich. Schel-
ln, John Stepheu, Daniel Derr, George W.
Färing, und andere, enthaltend 3g Acker und
29 Ruthe», davon sind 4 Acker Schwamm,
»nd der Rest ist vorzügliches Bauland. Die
Verbeßerungen bestehen aus einen, doppelten

1-stockigtcn Wohnhause,
geräumigen S ch e n e r,

MHqMM und andere Nebengebä»
de, ein guter Brunnen in dem eine gute Pum-
pe ist, vor der Hausthür ?Ein vorzüglicher
Banmgarten ist auf dem Platze, der iu gute»
Fensen und sonst in guter Ordnung ist.

i No. 2. ?Eine Lotte Holzland,
gelegen in dem besagten Taunschip und Cann-
t» ; gränzend an Land von Jacob Weaver,
Tobias Mark, William Landes nnd andere ;
enthaltend 4 Acker und 147 Rnthen, welches
alles mit prächtigem jungen kastanicn Holze
bewachsen ist.
No. 3.?Ein anderer Strich Holzland
gelegen in den, besagte» Taunschip ii»d Cann-
ty ; gränzend an Land von Elisabeth Eugel-
man, Joseph Weikel und andern ; enthaltend
4 Acker und 7V Ruthe», vorzügliches Holz,
land.

Es ist das hinterlaßene Vermögen des ver-
storbenen Michael Landes letzthin vo» dem
besagten Ober « Saucona Tannschip, Lccha
Cauuty.

Die Bedingungen am Vcrkanfsiage und
Anfwartung vo»

Maria Landes, Zldm'trir.
Durch die Court,

W. W. Selfridgc, Schreiber.
Juli 31, nq3m.


